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ten Zum kirchenpolitiſchen Conſlicte
zutenden In der erſten Allocution welche der neue Papſt im Con
r ſiſtorium der Cardinäle gehalten hat liegt nunmehr endlich
r fe eine authentiſche Kundgebung vor welche ſichere Rückſchlüſſe
Anfer auf die ſtaatsmänniſchen Gefinnungen des oberſten Hirten

beiten der katholiſchen Chriſtenheit geſtattet Dieſe Schlüſſe ſind
c nicht ungünſtiger Natur Es ſind drei Momente welche dem
z Acckenſtücke über die bei ſolchen Anläſſen üblichen Redewen
d s dungen hinaus eine politiſche Bedeutung geben Zunächſt

ein begeiſtertes Lob auf Pius IX dann ein Proteſt gegen
Comp hen Verluſt der weltlichen Macht endlich das feierliche Ver

ſprechen an das Cardinalscollegium demſelben hinfort einen
maßgebenden Einfluß auf die Leitung und Regierung der Kirche
gewähren zu wollen

An fich ſcheinen freilich die beiden erſten Punkte ſehr un
günſtiger Natur und der dritte mindeſtens vorläufig irrelevant
zu ſein denn bei der Zuſammenſetzung des Cardinalscollegiums

iſt ja nicht daran zu denken daß daſſelbe zur Verſöhnung
mit den modernen Jdeen des neunzehnten Jahrhunderts
drängen wird Allein ſieht man genauer zu ſo wird man in

dem Hhymnus auf Pius IX Nichts anderes entdecken können
als eine Erfüllung der allereinfachſten Pflichten der Schick

llichkeit die unter keinen Umſtänden hätten vernachläſſigt werden
dürfen gleichviel wer immer den päpſtlichen Stuhl beſtieg
Dieſer Punkt kann alſo weder für noch wider entſcheiden

Um ſo mehr fällt dann aber der geſchäftsmäßige gleichgiltig
kühle Ton auf in welchem Leo III von dem Ver
luſte der weltlichen Macht des Papſtthums ſpricht Ein
Proteſt mußte hier gleichfalls unter allen Umſtänden
erlaſſen werden denn noch hat es keine Macht auf
Erden gegeben welche als letztes Recht des Schwächeren
egen den Stärkeren nicht die Waffe des Proteſtes geſchwungenhaue und namentlich zu den urälteſten Traditionen der

I katholiſchen Kirche gehört es unaufhörlich zu proteſtiren gegen
jede erlittene Einſchränkung ihrer Macht ſelbſt wenn ſolche

Proteſte längſt die letzte Spur von Sinn und Vernunft ver
loren haben Es iſt hier alſo nur der Ton welcher die
Muſik macht und da läßt ſich kein grellerer Abſtand denken

als zwiſchen den maßloſen Flüchen und Verwünſchungen von
denen Pius IX überfloß ſobald die Rede auf den Raub
der weltlichen Macht kam und der ganz erſtaunlichen Reſerve
mit welcher ſein Nachfolger von dem noch ſo friſchen Verluſte
pricht Eine nicht minder grelle Abſchwenkung von den

egen des erſten unfehlbaren Papſtes iſt denn auch der
Antheil den Leo XIII dem Cardinalscollegium am Kirchen

I regimente gewähren will gerade die abſoluteſte Despotie des
Papſtes war ja das Ziel zu welchem die Proclamirung der

JInnfallibilität führen ſollte und geführt hat
an kann darnach ohne ſich gefährlichen Jlluſionen hinzu

geben wohl annehmen daß ein neuer Geiſt in den Vatican
l iſt Allein damit muß man ſich vorläufig begnügen

was über die baldige Beendigung des kirchenpolitiſchen Con
flicts in Deutſchland während der letzten Wochen geſchrieben
iſt war mehr von guten Wünſchen als von klarer Ueber

legung eingegeben Unſtreitig ſind gewiſſe Anbahnungen
zwiſchen Berlin und Rom vorhanden der Briefwechſel zwiſchen

ne25 J Landolin von Reutershöfen
Roman von Berthold Auerbach

Fortſetzung

Der alte Bezirksförſter der bisher gar nicht geſprochen
aber deſto eifriger aus ſeiner langen Pfeife geraucht hatte ſagte
mit ſeiner mächtigen tiefernſten Stimme

Es kann doch nichts Schlimmeres geben als wenn der
beſte und allgemeine Glaube und das iſt der Glaube an vie
Gerechtigkeit erſchüttert oder gar aufgelöſt wird Die öffent
liche Meinung wird und muß den Wahrſpruch über Landolin
caſſiren Das Volksgewiſſen iſt doch noch ſtärker und reiner
aber eben das daß das Volksgewiſſen ihn und die Geſchworenen
obendrein verurtheilt das lockert allen feſten Beſtand

Der Bezirksförſter hatte kaum geſprochen als der Bahnzug
kam und bald fuhr Landolin an dem Söller vorüber Man
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neben der Kreisräthin
Dieſe Beiden hatten die edelſte Beziehung zu einander ge

funden denn ſie fanden ſich Beide oft in gemeinſamer Arbeit
für Unglückliche

Glauben Sie fragte die Räthin daß die unſchuldigen
jungen Leute Thoma und Anton nun doch glücklich vereinigt
werden können Der Arzt zuckte die Achſeln und die Räthin
5 fort Jch wollte ſchon heute in das Haus Landolins
v en zu den Frauen ich unterließ es auf den Rath der

chwertwirthin nun aber glaube ich doch bald da einwirken
zu müſſen und gut einwirken zu können

Warten Sie jedenfalls noch einige Tage rieth der Arzt
Sie wiſſen ja man muß eine Wunde ausbluten laſſen ehe

man ſie ſchließt Uebrigens glaube ich daß jetzt die Stellung
ſich verändert hat vordem hat der Landolin nur ſchwer ſeine
Einwilligung gegeben jetzt wird der Sägmüller dickköpfig

g und

in
ellen z
Mts

ung

in
Uhr
ne u und ſchließlich meine ich daß die beiden jungen Leute

er
und Jch glaube daß ich da helfe

Höflich ſich z antwortete der Arzt Der Glaube ſoll
Berge verſetzen können Ich traue das Ihrem Glauben zu

über ſtill jehtl
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nicht überſehen daß beiderſeits ſehr lange und
ſehr verwickelte Rechnungen abzuwickeln ſind und zäh
im Handeln iſt die Curie von jeher geweſen Dazu

beiderſeitige Preſſe tauſcht einige Redensarten aus wohl be

war von den Tiſchen aufgeſtanden und jetzt ſaß der Arzt wieder

unſerm Kaiſer und dem Papſte die Aufforderung des letzteren
an die deutſchen Biſchöfe ihm über die Lage des Cultur
kampfes zu berichten nicht zuletzt die vorſichtige und zurück
haltende Taktik welche die parlamentariſchen und publiciſtiſchen
Vorkämpfer der Ultramontanen ſeit längerer Zeit beobachten
deutet unabweislich darauf hin Allein man darf deshalb

kommt daß die Geſetzgebung der nächſten Jahre beiſpielsweiſe
das Unterrichtsgeſetz die alten Gegenſätze in neuer und viel
leicht noch gar nicht dageweſener Schärfe wecken wird ſelbſt
wenn ſich ein die ſtaatlichen Rechte ganz und voll wahrender
modus vivendi herſtellen ſollte dürfte ſchwerlich an eine Ab
rüſtung des Centrums zu denken ſein Jeder patriotiſche Mann
wird ſich aufrichtig freuen wenn ein die Geiſter und Gewiſſen
verwirrender Kampf endet allein vorläufig thun wir gut des
alten ſimpeln Spruches eingedenk zu ſein daß man das Fell
des Bären nicht eher theilen ſoll ehe er erlegt iſt Noch auf
lange Jahrzehnte hinaus werden wir für die höchſten Güter
unſerer nationalen Cultur Gewehr bei Fuß einzuſtehen haben

Politiſche Ueberſicht
Rüſtungen wohin das Auge blickt Wir meinen nicht

damit den Humbug der Berl Ztg unten wohl aber
die Nachrichten welche aus allen andern großen Ländern
Europa s zu uns dringen Es kleidet ſich Manches davon
noch in das Gewand des Gerüchtes aber es heben ſich auch
bereits einige Thatſachen hervor welche den Ernſt der gegen
wärtigen Situation nur zu klar widerſpiegeln Es iſt nicht
auffallend daß die deutſche Flotte im Anfang Mai nach
dem Orient abgehen ſoll Dies war vorauszuſehen beweiſt
aber doch daß man deutſcherſeits einen wirkſamen Schutz der
deutſchen Angehörigen im Orient für nöthig hält Es iſt
auch nichts Unerwartetes wenn wir aus Portsmouth bören
daß die engliſchen Truppenſchiffe Euphrates und Croco
dile Ordre erhalten haben ſich für den activen Dienſt bin
nen 48 Stunden bereit zu halten Als neue Momente aber
kommen hinzu die Vorſichtsmaßregeln im Kriegs und Marine
Departement welche die italieniſche Regierung zu treffen
für gut befunden hat Rechnen wir dazu die in italieniſchen
Blättern gebrachten Mittheilungen von den öſter
reich iſſchen Vorbereitungen und eine neueſte pariſer
Meldung daß die franzöſiſche Regierung den Befehl er
theilt hat eine größere Anzahl von gepanzerten Fregatten und
Corvetten auszurüſten um für alle Möglichkeiten welche die
orientaliſche Frage hervorrufen kann bereit zu ſein ſo wiſſen
wir in der That nicht ob wir die gegenwärtige Lage noch mit
einem Friedenszuſtand zu bezeichnen berechtigt ſind Gleich
wohl veröffentlicht die Times eine Nachricht aus Petersburg
nach welcher die Hoffnung auf eine friedliche Löſung der
zwiſchen England und Rußland beſtehenden Differenzen noch
nicht aufgegeben ſei

Jn Rußland hat man ſich immer noch über die von
Oeſterreich gegebenen Erklärungen ſchlüſfig zu machen Am
liebſten würde man es ſehen wenn auch England ſeine Forde
rungen nicht in eine negative wie geſchehen ſondern in eine
pofitive präciſe Form kleidete damit man danach Gegenvor
ſchläge machen könnte Die officiöſe ruſſiſche Preſſe verlangt
denn auch daß England ſeine Wünſche klar definire wodurch
die Verhandlungen bedeutend gewinnen würden

Jnzwiſchen warten Oeſtereich und England und die

rechnet auf Rußland eine Preſſion auszuüben In der habs
re Monarchie thun ſich beſonders die Ungarn in ihrer
freundſchaftlichen Verſicherung gegen England bezüglich eines
gemeinſamen Vorgehens gegen Rußland hervor Jn England
ſtimmen die Liberalen der Hauptſtadt zwar im Großen und
Ganzen der Regiernng zu die Liberalen in mehreren größeren
Städten der Provinz aber haben Reſolutionen gegen die
kriegeriſche Politik der Regierung und zu Gunſten der Er
haltung des Friedens gefaßt ihm haben ſich auch die Handels
kammern von Edinburg angeſchloſſen

Auf der Balkanhalbinſel befeſtigen ſich die Ruſſen und
Türken immer eifriger in ihren Poſitionen Während die
letzteren in der Umgegend von Konſtantinopel eine rege Thä
tigkeie entwickeln ſind ruſſiſche Streitkräfte nach dem Golf von
Saros zwiſchen der Halbinſel Gallipoli und dem europäiſchen
Feſtlande dirigirt worden eine Nachricht die nicht verfehlen
wird der engliſchen Eiferſucht neue Nahrung zuzuführen Die
Krankheiten insbeſondere der Typhus fordern immer zahl
reichere Opfer fortgeſetzt werden in San Stefano kranke ruſ
ſiſche Soldaten nach Odeſſa eingeſchifft

Neuerdings fängt Griechen land wieder an die Aufmerk
ſamkeit Europas auf ſich zu lenken Die beurlaubten Mann
ſchaften der griechiſchen Armee find einberufen die Panzer
ſchiffe Olga und Georgios ſind nach Volo und Salonichi
um Schutze der Bewohner der theſſaliſchen Küſte alſo derJnſrgeneen abgegangen Letztere haben bei Agraphos in

Theſſalien den türkiſchen Truppen von Lariſſa einen erbitter
ten Kampf geliefert und ihre Poſition behauptet Ebenſo
regt ſich Serbien von Neuem Der Times wenigſtens
wird aus Belgrad gemeldet daß 15 Bataillone des Javorcorps
Ordre erhalten haben an die Drina sbosniſche und
Sawe öſterreichiſche Grenze zu marſchiren Und
der Dritte im Bunde iſt Rumänien nur daß ſich
die Spitze ſeiner Entſchließungen klar gegen Rußland richtet
Die geſtern gebrachten Enthüllungen aus der dem engliſchen
Parlamente mitgetheilten diplomatiſchen Correſpondenz haben
allerdings ergeben daß Rumänien nicht ohne Grund beſorgt
iſt Rußland will ja danach event Beſſarabien mit Gewalt
nehmen und die rumäniſche Armee entwaffnen Daher die
Verhandlungen mit Oeſterreich wegen des Uebertritts der
rumäniſchen Armee auf öſterreichiſches Gebiet Jn der
rumäniſchen Proteſtnote deren Wortlaut die Pol Corr
bringt wird hervorgehoben daß die beſſarabiſche Frage keine
locale ſei ſondern eine Abänderung des europäiſchen Werkes
von 1856 bilde und eine Machtverſchiebung in einer Gegend
einſchließe wo ganz Europa conſtante Intereſſen habe

Die Stellung des Vatikan wird durch drei heute an
gelangte Depeſchen illuſtrirt Die Curie ſoll den deutſchen
Biſchöfen Weiſungen ertheilt haben eventuelle Unterhandlungen
zur Wiederherſtellung der Beziehungen zwiſchen dem berliner
Cabinet und der Curie in keiner Weiſe zu behindern Die
Nachricht von den Verhandlungen mit Rußland auf Grund
des ruſſiſchen Vorſchlages den Status quo anzuerkennen gegen
das Aequivalent einer ruſſiſchen Vertretung im Vatikan wird
beſtätigt Endlich hat die engliſche Regierung auf eine
indirecte Anfrage erklärt ſie werde gegen den Eintritt in
Beziehungen zum Vatikan keine Schwierigkeiten erheben
behalte ſich aber vor die Grundlagen für denſelben vor
zuſchlagen

Bentſches Reich
Am 5 Nachmittags wurden die Staatsminiſter Hobrecht

Graf zu Eulenburg und Maybach in das preußiſche

Das Klavier im Nebenſaale ertönte ein wohlbeleibter über
aus heiterer katholiſcher Pfarrer ſang mit mächtiger Tenor
ſtimme ein Lied und bald wurde auch die junge Pfarrerin dazu
gebracht mit ihm ein Duett zu ſingen

Heitere Lieder von ſchönen Stimmen klangen hinaus in die
mondhelle Sommernacht und aller Zwieſpalt und alles Elend
ſchien vergeſſen

r

Es wurmte Landolin tief daß die Herrenleute vom Caſino
herab gar kein Zeichen gegeben hatten und als das Fuhrwerk
im Schritt den Berg hinanging ſagte er mit ungewohnter
Zärtlichkeit zu ſeiner Frau

Wir wollen uns gar nichts aus der Welt machen und nur
froh ſein daß wir einander wieder haben und beiſammen ſind
Es meint s doch Niemand auf der Welt gut mit Einem als
eben die Eigenen

Die Frau ſah ihn verwundert an und ihr ſchmerzdurch
furchtes Antlitz leuchtete im hellen Mondenſchein ſie war
ſolche Jnnigkeit bei Landolin nicht gewohnt ſie hatte nicht ge
wußt daß er menſchenbedürftig war

Jſt die Thoma krank fragte er nach einer Weile
Nein uur verſcheucht und grimmzornig wegen des

Anton ſie kann tagelang herumgehen und ſpricht kein Wort
aber ſie ſchafft fleißig und ißt und trinkt wie ſich s gehört
Mit dem Schlaf iſt es freilich nicht in Ordnung geweſen
ich hab ſie gezwungen daß ſie bei mir ſchläft ſie hat ſich
aber nicht in Dein Bett gelegt ich hab ihr das meinige geben
müſſen

Es wird ſchon Alles wieder in Ordnung kommen fiel
Landolin ein denn ſeinerſeits fand er es verwunderlich daß
die Frau gegen alle frübere Gewohnheit jetzt ſo viel ſprach
Er ſchien indeß Anderes hören zu wollen denn er fragte

Jſt das Kalb von der Preistuh ein Stierkalb

Ja kohlſchwarz mit einem weißen Stern und mächtigen
Stotzen en hat Dir das der Peter nicht geſagt und daß
wir s aufziehen

Bei Peter der auf dem Vorderſitz die Pferde lenkte ging
der Rücken auf und ab Peter lachte offenbar und Landolin

der von Anderem hatte reden wollen verfiel doch wieder zurück
indem er fragte

Was macht die Schaubkäther Die Frau gab keine Ant
wort und polternd fuhr Landolin fort Du mich denn

nicht aſt nicht gehört was ich gefragt hab Was die
Schaubkäther macht hab ich gefragt

Schrei doch nicht ſo Du haſt Dich arg verändert
nicht aber Du Warum giebſt Du mir keine Ant

wort

Weil ich keine weiß Vergangene Nacht iſt die Schaub
käther nicht daheim geweſen heute in aller Frühe iſt ſie heim
gekommen und hat ſeit Langem zum erſtenmal Feuer ange
macht Sie muß geſtern auf dem Grab geweſen ſein der
Pfarrer hat dort ihr rothes Tuch gefunden und ihr zugeſchickt
Seitdem iſt ſie wieder verſchwunden und ihre Ziege hat ent
e gejammert ſie hat kein Futter bekommen Das arme

hier
Was geht mich die Ziege an Ich weiß nicht Alles iſt

verrückt oder bin ich verrückt Jſt das mein Wald ſind das
meine Aecker Wem gehört der Wagen und die Roſſ Sag
bin ich verrückt

Auf dieſe Art könnteſt Du Dich und mich v machen
Um Gotteswillen plag doch nicht Dich und mich Was willſt
Du jetzt von der Schaubkäther

Kaum hatte die Frau das geſagt als die Schaubkäther aus
dem Walde hervorſtürzte und den Pferden in die Zügel fiel

Fort rief Peter fort Oder ich fahr über Euch weg
u e ſtill, ſagte Landolin Käther Ich mein s gut

i

Aber ich nicht mit Dir Sie haben Dich nicht geköpft
ſie haben Dich nicht gehängt Du mußt Dich ſelber aufhängen
Da iſt Dein Wald mit tauſend und tauſend Bäumen die
warten alle bis Du Dich dran aufhängſt

Käther Komm her zu mir bat die Frau aber die Käther
fuhr fort in entſetzlichen Flüchen

Gieb ihr einen Peitſchenhieb rief Landolin gieb mir
die Peitſche laß mich hauen

Nein Vater ich mach ſchon Peter ſprang raſch ab
b die Käther bei Seite ſprang behend wieder auf und fuhr
Trab den Berg hinan
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Staatsminiſterium eingeführt Die Verhandlungen mit dem

Graſen u nach einernoch unverbürgten pre noch nicht völlig zum Abſchluß ge
langt ſein Als ſein Nachfolger wird mit größerer Beſtimmt
heit als bisher v Bülow bezeichnet

Heute findet wieder eine parlamentariſche Soirée
bein Reichskanzler ſtatt

Bahard Tahlor der neue amerikaniſche Geſandte wird
Anfang Mai in Berlin erwartet

Die Berliner wurden geſtern durch ein Extrablatt der
Berliner Zeitung eines wenig geleſenen Blattes welches

gleich bei ſeinem Erſcheinen um Abonnenten zu ſammeln für
dieſe Looſe zu ſpielen verſprach erſchreckt Jn demſelben wurdenämlich behanſeet Deutſchland ſei im Begriff einen Theil

der Armee mobil zu machen Daran iſt nun kein wahres
Wort wie der Kriegsminiſter v Kamecke ſofort in der geſtrigen
r des Reichstages erklärte Die Affaire ſcheint aber
eine ſehr ſchmutzige zu ſein denn die Nat 38 ſagt wört
lich dazu Es iſt zur Zeit noch nicht klar ob man es mit
einem Börſenmanöver oder mit einem gemiſchten Coup zuthun hat Daß ein gewiſſes Syſtem in vicſem ſchmählichen

Humbug liegt darauf weiſen allerdings noch Zeichen hin
auf die wir zurlickkommen werden Somit ſcheinen uns nicht
unintereſſante Enthüllungen bevorzuſtehen

Die Errichtung eines neuen Reichstagsgebäudes ſchiebt
g5 immer weiter hinaus Inzwiſchen hat der urſprüngliche

onds dafür nach der M Z die Höhe von M 29,066,701 77
erreicht Der Reichs Feſtungsbaufonds beträgt Mark
151,858,977 21 der Reichsinvalidenfonds M 560,562 924 38
Der Reichskriegsſchatz der im Juliusthurm der Citadelle
von Spandau baar verwahrt liegt behält ſeinen Beſtand von
120 Millionen Mark

Der ſeit einiger gei r Plan zum Ausbau der
Befeſtigungen von Sonderburg ſoll wieder aufgenommen werden

Die ſtatiſtiſchen Ermittelungen bezüglich des Elementarſchulweſens ſollen fortan nach dem Etatsſahre aufgeſtellt werden

Herr Rickert Landesdirector der ſeitherigen Provinz
n hat die Stelle eines Landesdirectors für Weſtpreußen

abgelehnt
Ein 1849 nach Amerika ausgewanderter Arzt Dr Petzold

in n warnt vor der Auswanderung nach der en liſgen
Colonie Manitoba Canada wohin 400 Familien der ſächſiſchen
Oberlauſitz auszuwandern im Begriff ſtehen Dagegen findet er
eine Auswanderung nach dem Oſten von Canada oder nach Nord
texas Kanſas Nebraska und Miſſouri vortheilhafter Für die
Eheee P yWwernehmen wir natürlich keine Verantwort

ichkeit D R

Berlin 5 April Die Reſultate des letzten Ende
1877 abgehaltenen Erſatzgeſchäftes in Rußland liegen jetzt vor
Die Zahl der wehrpflichtigen 21 Jahr alten Jünglinge welche
ſich ſtellen mußten betrug 679,181 Zur Loſung wurden zu
gelaſſen nach Ausſcheidung der Untauglichen c 413,027 von d
denen 218,000 ausgehoben und der Reſt der Reichswehr über
führt wurde Von den 218,000 waren nicht weniger als
71,000 verheirathet alſo 33 0 aller Rekruten eine Erſchei
nung die wohl in keinem anderen Lande wiederzufinden ſein
dürfte Und dennoch hat ſich dies gwit wenig zuträgliche
Verhältniß gegen früher weſentlich gebeſſert denn 1873 be
trug die Anzahl der Verheiratheten unter den Ausgehobenen
noch 37 90 Die engliſchen Marinetruppen ſind reorganiſirt
worden und beſteht die Artillerie nunmehr aus 16 Com
pagnien zu 4 Offizieren 143 Mann mit einer Geſammtſtärke
von 2903 Mann die Marineinfanterie aus 48 Compagnien
zu je 4 Offizieren 191 Mann Geſammtftärke 11600 Mann
Die britiſchen Marinetruppen zählen mithin zuſammen
14503 Mann während der bisherige Friedensetat nach dem
Budget auf 14000 bemeſſen war

Deutſcher Reichstag
29 Sitzung am 5 April 1878

Das Haus n ſich zunächſt mit der Jnt erpellation
des Abg Buhl welcher anfragt ob der Bundesrath beabſichtigedie Erhebung einer Uebergangsabgabe für Eſſig aus
Süddeutſchland in die Staaten der an wenn eeegen
einzuführen Jnterpellant meint daß eine ſolche Abgabe nicht
auf dem Wege der Verordnung wie der Bundesrath wohl beab
ſichtige ſondern nur durch Geſetz werden könne ver
wirft aber überhaupt dieſe Steuer welche ev auf eine große An
zahl anderer chemiſcher Producte ausgedehnt zu werden wünſchte
und empfiehlt den geſtrigen Antrag des Abg Kiepert über die
Gewährung von Steuerfreiheit für allen zu gewerblichen Zwecken
verwendeten Spiritus

A

Die Frau Landolins ſchaute zurück und aufathmend ſagte ſie
Gottlob ſie ſetzt ſich dort auf die Steine und jetzt kommt

Jemand den Berg herauf und ſpricht mit ihr
Vor dem Hauſe knallte Peter mit der Peitſche hin und ber

das Hofthor war offen er fuhr hinein ein fremder Knecht
brachte einen Stuhl Peter u zuerſt der Mutter abſteigen
er wollte auch dem Vater helfen dieſer aber ſagte Laß nur
ich kann ſchon noch allein

Er ſtand wieder auf ſeinem eigenen Grund und Boden
x Willkommsruf wurde laut nur der Hund bellte an ſeiner

ette

Der helle Mond beleuchtete den geſchloſſenen viereckigen Hof
raum der ſauber er aber auch ganz verändert war

Wer hat da die Aenderungen gemacht fragte Landolin
Das hat die Thoma ſo angeordnet erwiderte die Mutter

Landolin verſtand der Ort wo der Todtſchlag begangen
war ſollte nicht mehr zu erkennen ſein für ſie nicht vielleicht
auch für den Vater nicht

Jetzt ſag ich Dir nochmal von Herzen grüß Gott und
Willkommen ſagte die Bäuerin mit bewegtem Tone jetzt
laß Dir die Jahre die dir noch beſchieden ſind in Ruhe be
e

Ja ja iſt ſchon gut entgegnete Landolin ging auf den
Hund zu und löſte ihm die Kette der Hund ſprang an ſeinem
alten Herrn empor und rings um ihn her und ſchien ausge
laſſen vor Freude

Jſt ſchon recht ſagte Landolin den Hund ſtreichelnd gieb
nur Ruhe weiß en nicht wahr Du riechſt mir nichts an

daß ſie geſagt haben meine Hände ſeien voll Blut Das
einiig Treue auf der Welt iſt ein Hund

hränen auf den Wangen der Frau glitzerten im Monden
ſchein und Landolin wendete ſich jetzt zu ihr

Geh voranl
Nein Du Du zuerſt Du biſt der Meiſter

war grad ſo eine Nacht wie heute wie wir von
voraus in sum erſten Mal heimkommen ſind biſt Du au

Jetzt iſt s wieder wie Sie faßte nach ſeiner
and er ließ ſie ihr und Hand in Hand gingen ſie die Frei

Damals es
der Hochzeit

Reichskanzleramtspräſident Hof ma nun dankt dem Jnterpellanten
für die Anregung die er dem Reichstage gegeben habe ſich für
die vorliegende Frage auszuſprechen Am liebſten würde es der
Regierung ſein wenn das Haus durch einen beſtimmten Be
ſchluß ſeine Waht zum Ausdruck brächte um der Regierung
dadurch eine Direktive für ihr Verhalten zu geben Der jetzige
guten widerſpreche dem Geiſte der Reichsverfaſſung und des

ollvereinsvertrages Die beſte Löſung dieſes unhaltbaren Zu
ſtandes ſei allerdings der vom Abg Braun vorgeſchlagene Weg
die Bier und Branntweinſteuer für r Deutſchland einheitlich
zu geſtalten um auch auf dieſem Gebiete ein einig Volk von
Brüdern darzuſtellen Von allen Seiten werde freilich aner
kannt daß die mitten durch Deutſchland laufende Zolllinie ein
Anachronismus ſei den man nicht ſchnell genug beſeitigen könne
Man habe zu dieſem Zwecke vorgeſchlagen Norddeutſchland möge
die in Baiern beſtehende Bierbeſteuerung annehmen Süddeutſch
land dagegen in die norddeutſche Branntweinſteuer Gemeinſchaft
eintreten Auf den erſten Theil dieſes Vorſchlages einzugehen
würde keine ſo großen Schwierigkeiten bieten und es ſeien na
dieſer Richtung hin auch bereits Erörterungen eingeleitet
viel ſchwerer aber würden die ſüddeutſchen Staaten zu be
wegen ſein ihre jetzige Stellung aufzugeben da ſie aus der be
ſtehenden Verſchiedenheit in der Spiritusbeſteuerung ihren Vor
theil ziehen Unter ſolchen Umſtänden müſſe ein anderer Weg
geſucht werden den beſtehenden Uebelſtänden abzuhelfen Das
einfachſte Mittel würde ſein wenn man aufhörte für den nach
Süddeutſchland ausgehenden norddeutſchen Spiritus die Steuer
zurück zu vergüten hierdurch würde aber der Conſum des nord
deutſchen Spiritus in Süddeutſchland in der erheblichſten Weiſe
beſchränkt werden Einen zweiten Weg biete der Vorſchlag auch
für die norddeutſche Eſſigfabrikation den Spiritus ſteuerfrei zu
laſſen Abgeſehen von der Schwierigkeit der Denaturirung und
der Erwägung daß der Eſſig als Genußmittel nicht in gleicher
Weiſe wie der zu induſtriellen Zwecken verbrauchte Spiritus zu
behandeln ſei werde ſchon die Rückſicht auf die finanzielle Lage
die Majorität des Bundesrathes wahrſcheinlich beſtimmen auf
eine Gewährung der Steuerfreiheit für den zur Eſſigfabrikation
verwendeten Spiritus nicht einzugehen Es bleibe alſo nichts
übrig als eine Uebergangsabgabe zu erheben Die e ob
die Abgabe durch Verordnung oder durch Geſetz einzuführen ſei
könne allerdings zweifelhaft ſein die Majorität des Bundes
rathes glaube jedoch daß der Verordnungsweg nach Lage der
Geſetzgebung zuläſſig ſei

Abg v Kardorff hält es für zweckmäßiger den durch den
Kiepertſchen Antrag bezeichneten Weg einzuſchlagen Abg
Kiepert ſchließt ſich dieſem Gedanken an Die Eingabe des

Vereins n ahrung der Jntereſſen der chemiſchen Jnduſtrie
habe die Möglichkeit einer zuverläſſigen Denaturirung nachgewieſen
Abg Stumm bezeichnet den beſtehenden Zuſtand als einenſolchen Skandal daß es lebhaft zu bedauern ſei daß die Re

gierung nicht ſchon vor 11 Jahren eine Uebergangsabgabe erhoben
und erſt abgewartet habe bis an der ſüddeutſchen Grenze ein
ganz Kordon von Eſſigſpritfabriken entſtanden ſei die mit Hülfe

er Steuerverſchiedenheiten die ganze rheiniſche Eſſigfabrikation
rxuinirt haben Man werde um ſo eher zu der gewünſchten
Steuereinheit kommen je ſchneller man der ſüddeutſchen Jnduſtrie
en jetzigen Vortheil entziehe

Abg Lasker hält es für zweckmäßiger durch Gewährung der
Steuerfreiheit für allen zu induſtriellen Zwecken verwendeten
Spiritus die vorliegende Frage zu löſen Den etwaigen Steuer
ausfall iſt er bereit durch eine Schankconceſſionsſteuer zu decken
Die Spiritusſteuer müſſe zu einer reinen Getränkeſteuer gemacht
werden könne dann aber auch ebenſo wie die Bierſteuer eine viel
ergiebigere Einnahmequelle für die Reichsfinanzen bilden als
jetzt Jedenfalls könne eine Löſung dieſer Frage nicht ſtückweiſeſondern nur im Zuſammenhange mit der geſammten Steuerreform

herbeigeführt werden
Abg v Sch m id Würtemberg beſtreitet daß der gegen

wärtige Zuſtand der Reichsverfaſſung widerſpreche Dem Abg
Lasker welcher eine beſtimmte Antwort auf die Frage der Jnter
pellation wünſcht ob dem Reichstage eine Vorlage zugehen werde
erwidert Präſident Hofmann daß er dieſe Antwort durch die
Ausführungen daß der Bundesrath den Verordnungsweg für
zuläſſig halte bereits gegeben zu haben glaube Das Haus geht
demnächſt zu der Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die
Erſparniſſe an den von Frankreich gezahlten Verpflegungsgeldern
über Der Kriegsminiſter v Kamecke benutzt die erſte Gelegen
heit bei der er das Wort ergreift zu der Mittheilung daß ihm
ſoeben ein Extrablatt der Berliner Zeitung zugegangen ſei in
welchem behauptet werde Deutſchland ſei im Begriff einen Theil
ſeiner Armee mobil zu machen Um jeder Beunruhigung des

h vorzubeugen erkläre er daß dieſe Behauptung abſolut
unwahr ſei

Hierauf geht der Miniſter zu der zur Debatte ſtehenden Sache
über und empfiehlt die Regierungsvorlage welche bekanntlich dieſe
von der Armee gemachten Erſparniſſe auch nur für Zwecke der
Armee verwandk wiſſen will Art 1 verlangt 3,000,000 Mark
zur Bildung eines Garantie Fonds der mittelſt königl Verord
r vom 26 Dec 1871 begründeten Lebensverſicherungsanſtalt
für die Armee und Marine und 165,900 M zur Bildung eines
Capitalfonds zur Unterſtützung bedürftiger Hinterbliebener von
Officieren Militärärzten und Beamten der Militärverwaltung
und Unterofficieren

Während der Debatte an welcher ſich die Abgg Richter
Hagen Dr Lucius Dr Zimmermann v Hölder Gen

Lieut v VoigtsRheetz BundesCommiſſar Dr Michaelis
betheiligen erſcheint Fürſt Bismarck kurze Zeit am Bundes
rathstiſche Bei der Abſtimmung wird 8 1 nach den Vorſchlägen
der Commiſſion angenommen Jm weiteren Verlaufe der De
batte werden auch die 88 4 unverändert angenommen

Darauf vertagt ſich das Haus auf Sonnabend 12 Uhr Tages
ordnung Reſt der heutigen dritte Berathung des Geſetzes
betreffend den Bau von Eiſenbahnen in Lothringen Wahl
prüfungen

Halle den 6 April
Die zur Verhandlung geſtandene Schwurgerichtsſache

wider den Kaufmann Adolf Hirſch aus Gerbſtedt und den Kauf
mann Tobias Franke aus Alsleben wegen betrüglichen und
einfachen Bankerutts und Concursvergehens und reſp Theil
nahme am h Bankerutt wurde nach achtſtündiger Ver
handlung wegen Erkrankens wichtiger Zeugen vertagt und erfolgte
die vorläufige Freilaſſung der Angeklagten

Meteorologiſche Statton

S 5 April 10 U Ab 6 April 8 U Merg
Barometer Millim 752,61 755,24
erwarten fus 100 bo

gteit

Wind RW SwW1Nach vorübergehender Aufheiterung trat geſtern um Mitta
Trübung ein abends Regen bei ſchwachem Südweſt Heute iſt
das Barometer geſtiegen und ſteht normal der Himmel halb
heiter ſchwacher Südweſt Die Temperatur iſt geſtiegen
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

5 April 8 Uhr morgens Das Barometer war faſt überall
gegen der Luftdruck ziemlich Hleichräßig vertheilt Die Luft

ömung war durchweg ſchwach An der Oſtküſte der Oſtſee
ſchneite es in einem Streifen von Süddeutſchland nach Belgien
regnete es auf der Nordſee lagerte ein dichter Nebel ſonſt

t iemlich heiteres Wetter Haparanda 1 Südoſt leichtchnee Welergbugg 2 Südoſt mäßig bedeckt Moskau 2

treppe hinan in der Stube beſpritzte die Frau ihren Mann
aus dem Weihkeſſel an der Thüre

Fortſetzung folgt

Südoſt ſtill Stockholm 1 Südweſt mäßig bedeckt Memel 4
Südoſt ſchwach bedeckt Hamburg 1 ſtill Nebel Breslau 6

leicht halb bedeckt Wien 7 ſtill heiter München

en Crefeld 4 Nordoſt ſtill halb bedeckt
weſt ſtill wolkig

Am Abend des 29 v Mts hat man in Bern ein großesgrünlich dellleuchtendes Meteor beobachtet das in der Richtung

Karls 6 ſtill ReHargeube Hort

von Süd SüdWeſt nach Norden zog Zugleich wurden Erdſtößean jenem Tage ber gleichen Richtung an verſchiedenen Orten

wahrgenommen
Dem Star und Herald von Panama wird vom Bord des

amerikaniſchen Flaggenſchiffes Omaha von der Küſte von Pata
onien unter dem 18 Januar geſchrieben Dieſen Morgen imEnnol zwiſchen der WellingtonJInſel und dem Feſtlande um etwa

41 Uhr wurde in öſtlicher Richtung eine ungeheure Rauchſäule
geſehen die ſich mit großer Geſchwindigkeit mehrere tauſend Fuß
emporhob Um 9 Uhr 20 Minuten wiederholte ſich das Phäno
men und um 11 Uhr wurde in etwa 30 40 Meilen engliſche
Entfernung ein theilweiſe mit Schnee bedeckter Gipfel deutlich ge
ſehen welcher Rauch ausſtieß Man hat es hier wie es ſcheint

ch mit einem neuentſtandenen Vulcan zu thun
Aus Riga vom 5 April wird berichtet Heute Vormittag

ſetzte ſich die Eisdecke bei niedrigem Waſſerſtande in Bewegung
Jm Bolderaa Hafen treffen täglich Schiffe ein

Provinzial Nachrichten
K Torgau 5 April Geſtern Mittag nach Fiſch

fange wollte der hieſige Fiſchermeiſter Gericke in Begleitung
zweier erwachſener Söhne von dem rothen Ochſen aus einen
an der Elbe zwiſchen Torgau und Dommitzſch belegenen Wirths
hauſe mit ſeinem kleinen Fiſcherkahne die Heimfahrt antreten
Um ſich dieſe zu erleichtern 8 er wie dies von den Fiſchern
gewöhnlich zu geſchehen pflegt ſeinen kleinen Kahn an den gerade
zu dieſer Zeit vorüberfahrenden Kettendampfer an Hierbei
mag der leichte Nachen ſo ſehr in s Schwanken gerathen ſein
daß er umſchlug und die drei Jnſaſſen in die Elbe fielen Ob
wohl von den Kähnen aus ſofort die nöthige Hilfe geleiſtet
wurde gelang es doch nur die beiden Söhne zu retten während
der Vater nicht wieder zum Vorſchein kam und ſo ſeinen Tod
fand Er hinterläßt eine Frau und acht zum Theil noch uner
zogene Kinder Bis heute war es noch nicht gelungen den
Leichnam zu finden Die beiden Söhne liegen gegenwärtig zu
Hauſe krank Hoffentlich gelingt es den ärztlichen Bemühungen
weitere nachtheilige Folgen abzuwenden Bezüglich der vor
einigen Tagen auch von Jhnen gebrachten Notiz daß hier der
Fleckentyph us ausgebrochen ſei bemerkt daß allerdings der
erſt vor Kurzem von Poſen nach hier verſetzte Jngenieur Haupt
mann Jahr an dieſer Krankheit geſtorben iſt weitere Fälle aber
nicht vorgekommen ſind Wie verlautet ſind dagegen an dem
gewöhnlichen Typhus etwa 10 Militärs worunter ein junger
AſſiſtenzArzt Dr B II erkrankt Von dieſen Patienten ſind
drei geſtorben die übrigen befinden ſich auf dem Wege der
Beſſerung

Der e in Merſeburg überwies demComite für Abhülfe des Nothſtandes in Suhl und Umgegend
3000 Mk aus ſeinem Verfügungsfonds außerdem wurde der
Landesdirector zur Unterſtützung von zwei beſonders betroffenen
Gemeinden aus dem Landarmenfonds ermächtigt

Der bisherige SecretariatsAſſiſtent Hoffmann in Merſe
burg iſt zum RegierungsSecretair und der CivilSupernumerar

nete II daſelbſt zum Regierungs Secretariats Aſſiſtent
ernannt

Dem Oberprediger Herrn Conſiſtorial Rath Olearius in
Heringen iſt der Rothe Adler Orden 4 Kl dem Stadtrath
Hoyer in Weißenfels der KronenOrden 4 Kl verliehen worden

Die diesjährige KreisSynode zu Zeitz wird Freitag den
26 April cr Vormittags 10 Uhr in der Aula der neuen
Bürgerſchule daſelbſt zuſammentreten Der Synodal Gottesdienſt
in der St Trinitatiskirche beginnt um 9 Uhr Vormittags Zu
ſtellende Anträge ſind bis zum 20 d M bei der königl Supe
rintendentur in Draſchwitz einzureichen

Am 29 v M trug ſich in Roitzſch bei Dommitzſch
folgender Unglücksfall W Das Geſchirr des Gaſtwirthes Graefe
daſelbſt war von der benachbarten Kohlengrube auf dem Nach
hauſewege begriffen und bis in die Nähe des Dorfes gekommen
Hier trieb der Führer ohne die Leine zur Hand zu nehmen diePferde an dieſe gingen durch und ſtürmten in raſender Eile ins

Dorf hinein Graefe eilte auf die Straße und ſtürzte ſich dem
Geſpanne entgegen Er wurde jedoch zu Boden geworfen und
Wer etzt daß er am Sonntag Nachmittag ſeinen Wunden
erlegen iſt

Am 1 d Mts feierte der Botenmeiſter Schirrmann beim
königlichen Kreisgerichte in Wittenberg ſein funfzigjähriges
Dienſtjubiläum

Todesfälle
Jn Neuchatel ſtarb vor einigen Tagen Charles Beslay

r en ren dent der pariſer Commune von 1871 im Alter von
ahren

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 6 April Bericht des Pbrſenver Seer Weizen

1000 geringer 192 207 beſſerer 210 116 feiner
219 222 feinſter über Notiz Roggen 1000 K 53 160,50
M Gerſte 1000 Landgerſte geringe 174 180 M beſſere
183 189 feine u Chevalier 192 198 M Gerſtenmalz50 K 1460 1525 M Hafer 1000 K 147 e e
ülſenfrüchte 1000 FutterErbſen 163 168 Victoria
bſen 180 204 Linſen 50 10 13 M Kümmel 50

39 M Wicken 1000 156 155 M Mais 1000 146
bis 149 M Lupinen 1000 gelbe 129 135 M Kleeſaaten
50 roth 39 40 weiß 40 75 ſchwed 80 95gelb 21 28 Esparſette 19,50 20,50 M Stärke unver
ändert feſt Rüböl 50 35 M bei ru i Haltung Solaröl
50 9,50 M loco bei Juli Lieferung er 50 5 bis
5,50 M Futtermehl 50 7,75 8 M Kleie Roggen 6
Weizenſchaale 5 Weizengrieskleie 5,75 M Oeltuchen 501K
40 7,80 gefragt Heu 50 3,50 M Stroh 59

252,50 M
Halle 6 April Bericht von H Wagner Sohn

An unſerm heutigen Markte hielt die gute Frage für Wintex
an und bei ſehr geringem Angebot wurden letzte Preiſe

ewilligt Weizen 12 Säcke à 85 K br 204 222
feine Waare à 225 M bezahlt Roggen 12 Säcke à 84 K br
159 162 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 168 171 feine
und Chevalier 174 177 M Hafer äcke à 50 K br
93 96 M Mais 1000 n 150 152 amerikaniſcher
ohne Victoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 204
bis 210 M Luvpinen 1000 130 132 M

Halle 5 April Zuckerbericht Rohzucker Die am
Schluß der r Woche eingetretene matte Stimmung hielt
auch in dieſer Woche an und mußten die an den Markt
r Partien durchſchnittlich billiger erlaſſen werden Um
atz 720,000 Kilo 14,400 Etr Die Vorräthe in erſter Hand

wurden Anfang dieſes Monats auf urgefähr 700,000 CEtr ge
ſchätzt n 97 66,50 66,00 do 96 64,50 bis

64,00 Melaſſeprodu et 94 89 58,00 51,90
o Tonne 8,40 M Raffinirter Zucker Das Geſchäft bewegte
ſich auch in dieſer Woche in engen Grenzen und wurden für die
umgeſetzten 10,000 Brode und 60,000 Kilo 1200 Ctr gemahl
g er ingefäpr letzte Preiſe Rafſinade I o F 82,50

do II o F 81 00 Melis I o F 80,00 GemahlRaffinade m J 77,00 75,0 Gemahl Melis I m F 73,06
bis 72,00 do II m F 71,00 Farin blond gelb m
F 66,00 64,00 M do hraun 54,00 50,00 M

T e Waſſerſtands NachrichtenSüd 7Südoſt ſchwach bedeckt Caſſel 2 Nordoſt leicht halb bedeckt Saale Halle 5 April Ab Unterh 2,56 6 Morg 2,54
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Schuhmacher

S e I

werden noch billigſt ausverkauft
t

W
e

e

Groſze Steinſtraße

weiß u bunt nach den neueſten
Schnitten gutſitzend am Lager
Anfertigung nach Maaß oder Probe
hemd Neuheiten in Kragen
Manchetten Damen Unterröckenjeden Genres Lager von Herren Damen und Kinder Wäſche

Specialität Kindergarderobe beiMarht 5 Geschw Jüdlel Markt 5
Die mechaniſche Achuh u Stiefel Fahriß

T BRosenthal
e Hier Poſtſtraße Nr 10

empfiehlt für die Frühjahrs Saiſon ihre anerkannt ſoliden Fabrikate von

mm Schuhen und Stiefeln m
4 für Herren Damen Knaben Mädchen und Kinder
zu bekannt billigen Preiſen
9 Durch Erweiterung ſämmtlicher Fabrikräume ſowie durch Aufſtellung
weiterer neuer Maſchinen iſt die Arbeitstheilung in jeder Richtung ſtreng
durchgeführt Durch dieſe Arbeitstheilung wird jedem meiner ſehr geehrten
Abnehmer ein noch ſolideres Fabrikat wie bisher ſehr billig verkauft Die
Preiſe ſtellen ſich jetzt durch dieſe neue Einrichtung

Kinderstiefeln von 0,75
M dehenstiefeln von 2,50
Damenlastingzugstieſeln von 5 A
Damenlastingzuugstieſeln Randſohlen von 6
Damenleder Zugstiefeln von 7,50 bis 15
Knabenstiefeln recht ſtark von 5
Herrenrosslederstieſeln von 8,50
Herrenkalblederstieſeln von 9,50Merrenstiefeln von Pa Kalb Lack Glacé u Ziegen

leder von 1015 A
Sommerhausschuhe für Herren à 2,25 für Damen

à 1,75 für Mädchen ä 1,25 für Kinder à 1
Fabrik Berlin Dresdenerſtraße 40

Bungros Lager Cöln a/R Pfeilſtr 34 Berlin Neue Grünſtr 29
Wilialen Berlin Jnvalidenſtr III Potsdam Brandenburgſtr 50

Braunſchweig Ziegenmarkt 3 Hannover Georgſtraße 29
Frankfurt a/O Scharrnſtraße

Jn allen meinen Filialen wird nur zu gleichen feſten Preiſen ver
kauft Die Preiſe ſind auf jeden Schuh oder Stiefel deutlich leſerlich von der
Fabrik aus aufgeſtempelt

Mein Lager von Düngemitteln als
Aufgeschlossenen Fern Guano von Ohlen
dorf Comp Ammoniak Baker KKnochen
Kohlen Superphosphate Ohilisalpeter c
halte zu billigen Preiſen beſtens empfohlen

h

u ändler

erhalten bei

5 Rabatt

Schuhh

Albert Thrämhbarelt Weißenfels
Getreidegeſchäft gr Kalandſtraße 300

und Gaſthof Zum Nelkenbuſch
e

T J t

S J e t r v iv t W ehe d Wer i ä uJ e W 7 vu 7

n 3

d Ek J
9 a

n 3
9 We v

4
2

Kinderwagen
e NMenheiten in ſ Bayerischen Korbwaaren gros detail

Gröhte
Auswahl

Am heutigen Tage übergaben wir unſer

Colonialwaaren Detai
käuflich an Herrn II W Maackce
chenkte Vertrauen mit dem höfl Geſuche daſſelbe auch

Theil werden laſſen zu wollen

e LDmil Graf
Große Steinſtraße

Den Empfang sämmtlicher Weuheiften für die Frühjahrs und Sommersaison bestehend in
KlIeiderstoffen Vaguettes Vmhämgen etc erlaube ich mir hierdürch ergebenst
anzuzeigen Ganz besonders mache ich auf mein Lager fertiger Costümes im Preise
vom 20 Marc am aufmerksam S Pinmtues

Pilligſte

Pr 67 Preiſe

Igeschäft
und danken für das uns bisher in ſo reichem Maße ge
unſerem Herrn Nachfolger für ſein neues Unternehmen zu

Unser ngros Gesehüsfé
werden wir in gleicher Weiſe und unter denſelben Prinzipien als bis heute weiterführen wir verlegten unſer

Comptoir und Lager
von großer Klausſtraße Nr 16 nach der

Klausthorſtraße Nr 8a parterre
Halle a/S den I April 1878

und bitten hiervon gefl Notiz zu nehmen und uns ferneres Wohlwollen zu bewahren
Hochachtend

üben C Herrmann
van

Bezugnehmend auf vorſtehendes Jnſerat zeige ich hierdurch ergebenſt an daß ich heute das

Colonialwaaaren und Spirituoven Detail Ceschäft

üben G Herrn hiergrohe Klausſtraße Ar 16

der Herren

käuflich übernahm und daſſelbe unverändert mit ſämmtlichen Nebenbranuchen erhalten und fortbetreiben werde
Mein Beſtreben iſt durch gute Bedienung und billige Preisſtellung mir das Vertrauen der mich Beehren

den zu erwerben und ſchließe ich mit der Bitte mein neues
Halle a/S den I April 1878

nternehmen geneigteſt unterſtützen zu wollen
Hochachtungsvoll und ergebenſt

II W aacolse

Halle a
Theodor Rohcde

gr Märkerstrasse 7
Lithographische Anstalt u Druckerei

empfiehlt sich zu einschläglichen geschätzten Aufträgen
jeder Art

G h vwü cher
in einfachen und hochfeinen ſoliden Einbänden empfiehlt billigſt

AlIbim Henmtze öchmeerſtraße 39
May s Stoff Papier Wäsche

von May Edlich in Plagwitz empfiehlt zu Fabrikpreiſen
AlIbim Henmtze Schmrerſtraße 39

Zur Ausſaat öofferire ſch

Wicken Krbsen Linsen Laupinen Mafs
amerik Pferdezahn ſowie Luzerne Roth

Klee und Esparsette
Alles in vorzüglichſter Saatwaare zu billigſten Preiſen

Albert Thränmnbarclt Weißenfels
Getreidegeſchäft gr Kalandſtraße 300

und Gaſthof Zum Nelkenbuſch
Tager ämmtlicher Futterartißel

MaisAlles in beſter Qualität halte zu billigen Preiſen beſtens empfohlen

Albert Thrämbapelt Weißenfels
Getreidegeſchäft gr Kalandſtraße 300

und Gaſthof Zum Nolkenbuſch

Maisschrot Graupenschrot Roggen u Weizenkleie

blau

gut halb

Büten Offertvon Albin Hentze in Halle a
1 Ko 500 Gr 250 Gr 125 Gr 60 Gr
7

weiß
per 1000 Stück in ſtarkem Papier ſorgfältig geklebt

5 A

3 A

4

2

7

50

Achmeerſtr 39

2 M M 50 1 M 80
410 90 75 9 60

Zur Bequemlichkeit meiner
Düngemittel Futterartikel und Sämereien nach Kossb

getzat und halte daſſelbe den Herren Landwirthen
b ſtens empfohlen

Albert Thränharelt Weißenfels
Getreidegeſchäft gr Kalandſtraße 300

Abnehmer habe ich ein Lager ſämmtlicher
ssach de Bat

bei billigſter Preisſtellung

und Gaſthof Zum Nelkenbuſch

mir daſſelbe au

Geschàäfts Verlegung
Mit dem heutigen Tage verlegte ich wegen an mich gerichteter größerer

Feilenhauerei
von Giebichenstein nach HIalle a Franckensplatz 7
in die früher Drieselmanm ſche Brückenwaggen Fabrik

Jndem ich für das bisher geſchenkte Vertrauen beſtens danke bitte ich
ch im neuen Local geneigteſt bewahren zu wollen und werde

ich ſtets beſtrebt ſein daſſelbe durch prompte und gediegene Arbeit zu erhalten

Anforderungen meine

30 Gr 15 Gr 8 Gr

Timten Toch
entfernt ſofort jede Tinte aus Papier
Kleidern Holz cAbbin Hentze à Fl 40 nur bei

Schmeerſtr 39

Apoth Bergmmannmselectro motoriſche

Zahnhalsbänder
ſind echt zu beziehen durch
Albin Hentze Schmeerſtr 39

Apoth Benemanuns
Restitutions Pluid

iſt thierärztlich empfohlen gegen Ver
Pölgng Verrenkung Sehnenlahmheit
bei Pferden Rindvieh 2c à Fl I 50
im HauptDepöt von Albin Hentze
in Halle a/S Schmeerſtraße 39 in
Löbejün bei Fr Rudlosr in Als
leben a/S bei H Schreiber

Dieſes Reſt Fluid hat Anerkennung
und Nachbeſtellung von Sr Kgl Hoheit
Prinz Carl von Preußen und vom
Generalfeldmarſchall Graf v Wrangel
erhalten

Amerik Pferdezahn
Saat Wicken
Eſparſette
Rothklee und
Luzerne empfiehlt

Ernst Voigt
Alle Sorten Gemüſe und
Blumen Sämereien

bei Ernst Voigt
Grassaamen

ur Anlegung von Bleich und Zier
Raſen empfiehlt Krust Voigt
Eingemachte S nittvohnen A Pfd

g

Saure Gurken im Einzelnen und
Orxhoften

Sauerkohl Eitronen Apfelſinen
Capern Sardellen mar Herin e
Prima friſche Thüring Faßbutter

a Pfd 110 Pfg
empfiehlt ſtets

Hochachtungsvoll

Otto SchraplIauz Feilenhauermeiſter
Gleschäſts Eröffnuumg

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die e Anzeige
daß ich mit heutigem Tage in Giebichenſtein Reilsſtraße eine

BVrod und Weiß Bäckerei
eröffnet habe Jndem ich um geneigten Zuſpruch und Aufträge bitte ver
ſpreche ich in allen Beziehungen reelle r ochachtungsvoll

Packbusech

Gustav Henning
Sophienſtr 7

Sämmtliche Colonialwaaren bei
Entnahme von 5 Pfd reſp 3 Mk

ch dige Sorten friſch ge
e 7prentten Caffee s

Gustav einsDomplatz u Sophieuſtr
Muſterkarte verſ abzug Brunosw II T

4
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e Fostodetail e Preisealle We l S 4 Markt 44 Markt 4
Confection Seiden Mode Leinen u Baumwollwaaren Schirmlager

S Für Frühjahrs Costüme
Jeutſche engliſche u franzöſiſche Wollstoffe für Gelellſchaſts Promenaden u Hanstviletten

ſämmtliche Neuheiten der Suiſon in überraſchender Auswahl
r J

h Kafserpaletots für Damen in guten dauerhaften Stoffen elegant gearbeitet von 9 Mark an
S Kaiserpaletots für Mädchen und Kinder in allen modernen Façons von 3 Mark an
T Regen Räder in grau und blau von 6 Mark am

Confrmanden

offeriren wir Als ganz besonders preiswerth
Weiße Unterröcke in ſehr großer Auswahl St v 15 ab
Beinkleider mit breiten geſtickten Anſätzen Paar nur 15
Steppröcke vom feinſten Wollatlas mit prachtvoller Bordüre St n I
Filzröcke in ſelten großer ehe St v 1 w ab
Sein geſtiete Satiſt Taſchent cher St v 4 ab
Corſetts in großer Auswahl v 6 ab bis zu den Eleganteſten

à Berliner Elle 2 2 u 3 Thlr empfehle in Folge l
Das Neueſte in Kragen und Manſchetten ſeidenen Shawls und e Uebernahme eines großen Poſtens als außerge

Daſchenthehert Srumpfen al ſ zu Seeriſeets leinenen l yühnlich preiswerth

bekannt billigſten Preiſen L OEis Sachs alle a
Allem Dentsch Copsnp Gecht h iioit

11 große Ulrichsſtraße 11

eattungv Preivliste
der Wäſche Fabrik von n

A J Jacobowitz G
Gr Ulrichsſtraße Nr 55 J

i Dtzd Damen Beinkleider in geſchmackvoller
Ausführung mit Einſatz oder Anſatz

i Negligé Jacken mit Stickerei u Trim

Echte Lyoner Jacquet Sammetef
1 Berliner Elle breit

Gardinen
Frau A Köppoe Auch dieſes Jahr arrangirte ich einenmatt Gram Aeraempfiehlt ſich zur Annahme welchen mit dem Bemerken bekannt mache daß darunter vorzugsweiſe ein

i t oh größerer Poſten gestickter Gardinen welchen ganz bedeutend
im Preiſe herabgeſetzt habe

Albert Röhrig Nachf
99 Leipzigerſtraße 99

Waſchen Färben 2e
Neueſte Formen liegen vor

J t

Prühbjahrs üeher

Stunde ſchlagend 30 Stun
den und 8 Tage nach einem
Aufzuge gehend beſtbewähr

teſter Conſtruction

dabei notirten enorm billigen Preiſe
bei Entnahme der ganzen Ausſtener

ſtatt 225 für nur 210 Mk

l Alleiniger Verkauf der Werſchen SeWeißenfelſer Preßſteine Oberröb derlinger Briquettes ZwickauersStein Wkohle Böhm Salonkohle Grude anduhren
Coaks Kiefern Holz in Metern und jeder Art

migs garnirt in neuen Arrangements 15 7 We elegante und praktiſche Schürzen von größte Auswahl u zu G ſt G aBatiſt Percal und Ging ham 7 50 Sten Preiſen bei n z z n Be
Nachtmützen in neuen Fagons 4 75 J R Gessner ſowie prima Awirn und Mull Gardinen empfiehlt zu außergewöhnlich

Jigg h her Liſode Ia g M MBorm Andr Haassengier g Steinſt 10 billigen Preiſencnell on be languett 4 50 a d1 eleganter Unterrock von Filz S od Moire 5 I O Tausceh Kleinſchmieden Nr 9Dtzd wer ch Sprr ein u G d ßausgeführter ſämmtli 5 eser u I Grube Kochofen Cie Vrwach7 e gran und 1 weiß S ſt G I 8 Ida Cegante Garnituren 6 und beſteni h e et wehte gebtt 5 Grudecoal s Halle a S Leipzigerſtr 33edecke ReinLeinen für erſonen2 1 r 5 er G T 80 empf erſtere zu herabgeſetzten Preiſen G ßes L e äni Thurm

1 Han e 8üchenhandtücher 4 t roßes Lager Be e1 1 Sſchtncher 3 Chr lager n Ilalle ä J oldener und e S
g ſ7 D3 Beeſen für e 1 25 t gr Klausſtr 24 h l unamaſt e mit Franzen für 6Perſonen 2 ur 3 Bruchbandagen a en ren Ja Datum und Monat1 Dizd Theeſervietten in ReinLeinn 3 Spritzen mit und ohne Remontvoir ſelbſt und immer richtig4 weiße Bettbezüge von ſchwerem Cretonne oder Syſtem ohne Schlüſſel ſtellendße Bettbezüge Ci ne e I Saeerbevfe wächter Controleunte mit je 109 mmiſtrümpfe o4 Betttücher von feinem Bielefelder Leinen 14 n2 ſtärk Leinen 6 Gummiſtoff zu Betteinlagen hrh eng va Wetter e Regulatoruhren Ahren4 Fenſter Igrdinen von 10/4 Mull Zwirn oder O R öhler u e beſter Syſtemee o e Stutzuhren Thurw BhrenKo len O ert vergoldet u in Bronce volle Stunde und Vi telſauber und elegant ausgeführt liefern wir trotz der C See Nee h

n z billigſten Preiſen liefert frei S ReparaturenA J Jacobowitz Co öhr Storz Taubengaſe 3 Kukukgelſhren
Gegen Husten Peultscher Verein zum Schutze der Vogelwelt

und Heiſerkeit empfiehlt die beſten Mittwoch den 10 April er Abends 7 Uhr Monatsverſammlung ifriſcheſten und rühmlichſt bekannten Hötel zum Kronprinzen in Halle aS s 95 9 n
Gr AlrichsWäſche Fabrik ſtr 55

e Eroise Helm ſchen Malzbonboni W Schubert gr Steinſtr 1 Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

S

5
v

5

n

3
9
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